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Die 1özese Versailles umfaßt das Departement Seine et-Oise, praktisch die Vor-
stadte und Vororte N Paris. 1906 wohnten dort 710 000 Menschen, 1954
TE  ; 708790, 1959 schon über Millionen. Die Zahl der Priester 1st der glel-
chen eıt VO 670 auf s gestiegen; S16 hat Iso ı keiner Weise mit dem evöl-
kerungswachstum Schritt halten können.

Die ahl der sonntäglichen Kirchenbesucher beläuft sich auf 187 000, das sın
14, %o der Bevölkerung.40 0 davon S11ın Männer, % Frauen. Ein Drittel dieser
Kirchenbesucher reilich machen die Jugendlichen untier Jahren aus, während
die Jugendlichen zwischen 15 und 25 Jahren die geringste Quote stellen, ZU %o
Rechnet iInNna die 000 Schüler der Volksschulen und Höheren Schulen ab, liegt
der Kirchenbesuch der Männer bei 5FK B Do, der der Frauen bei und %o

30 % der Kinder erhalten keinen Katechismusunterricht, manchen Rand-
pfarreıen bis 50 %o nicht.

Die Bevölkerung der 10zese esteht 42, % aus Arbeitern, die jedoch ıu

o der Kirchenbesucher stellen. Von 235 000 Arbeitern praktizieren Nnu

Umgekehrt verhalt sıch bei den Ingenieuren, Studienräten, OÖffizieren, die
; A IN Du 3, %o der Bevölkerung ausmachen, dagegen 16. %o der Kirchenbesu-
cher.

Die Verwertung der Umfrage, die bei der Eveche de Versaıilles, 16 ru Monse1g-
neur-Gibier, Versailles, zu erhalten ist, veranlaßt den Bischof der Diözese immerhin

der Bemerkung, daß dieser Zahlen noch nıcht VO 1n Ent
christlichung sprechen könne, da ı Vergleich früher iIna eın Ansteigen des reli-
Z10SCH Lebens feststellen könne. Aber ina NEUE Formen der Pfarrseelsorge
finden (Informations catholiques iınternationales, Okt
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Einwanderung die USA
M

Von nahmen die USA 854 000 Einwanderer auf VO denen Miıllio-
116e  a} aus Europa kamen. o dieser Kuropäer wanderten AdUus Deutschland 10 Ob
s51€ alle Deutsche nNn, darf wohl bezweifeln. Die nächstgrößte Zahl tellte
England mıt o talien mır %o und Polen ebenfalls mıl %o Von den außer-
europäischen Ländern hatten Kanada, Mexiko und Puerto Rico den größten Anteil
Sie stellten zZuUsammen ungefähr %o der nichteuropäischen Einwanderer.

Von den Berufsgruppen machten die Handwerker (7, 7o) und Techniker E o)
den größten Teil AuS, während die Landwirte und landwirtschaftlichen Arbeiter amn

wenıgsten verireien sind Über Millionen KFrauen und Kinder.
In der gyleichen eıt wurden auch 1 403 629 Personen naturalisiert, davon

144 000 Briten, | Ar 000 Deutsche und 105 000 Polen ( Migration News, 1959 4 )

Frauenarbeit den stblockstaaten

AÄhnlich w1€ der Sowjetunion (vgl di e S Zschr. 161 [1957/58] 59) 81n u
osteuropäischen Satellitenstaaten die Frauen ZWUNSCH, schwerste Arbeit den
Fabriken, ı der Landwirtschaft und beim Straßenbau 7 eisten. Sie Sın einfach
dadurch ZWUN£ZCNH, daß der VO Mann verdiente Lohn niedrig ıISt, daß die Fa-
milie davon nıcht leben kann. Die Prag erscheinende Lidova Demokracie VO

15 Juni 1957 nenn 106 „gefährliche Ansicht“ gyglauben, daß der Mann viel
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